
Kernlehrpläne ab Schuljahr 2014/15 
Schuleigener Lehrplan / FMG / Sekundarstufe II 

Stand: April 2014  Ansprechpartner/in: der/die FK-Vorsitzende 
 

 
EVANGELISCHE RELIGIONSLEHRE 

 
EINFÜHRUNGSPHASE 

1. Halbjahr 
 

Halbjahresthema 

Was ist der Mensch? Auf der Suche nach Identität und dem Sinn und Ziel des Lebens 

(Anthropologie) 

 

Unterrichtsvorhaben Unterthemen/Inhalte oder andere fachspezifische Bez. 
 Sich selbst und der 

Welt begegnen 
 
Der Mensch zwischen 
Selbstbestimmung 
und Selbstverfehlung 
 
(Biblische Impulse 
zum Selbstverständ-
nis des Menschen 
und seiner Aufgabe in 
der Schöpfung) 

Inhaltsfelder: 
IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 
IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 
 
Inhaltliche Schwerpunkte 

 Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 

 Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit Leben 

 Der Mensch – von Natur aus gut oder böse? 
Der Mensch in den anderen Religionen 

 Der Mensch aus philosophischer Sicht 
Menschenwürde 

 Was ist die Wirklichkeit? 

 Schöpfungsmythen im Vergleich 
 

ggfs. Klausur (90 min.) 

 Dürfen wir alles, was 
wir können? 
 
Der Mensch zwischen 
Freiheit und Verant-
wortung 
 
(Biblisch-theologische 
Leitlinien zum Um-
gang des Menschen 
mit der Schöpfung) 

Inhaltsfelder: 
IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 
IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 
 
Inhaltliche Schwerpunkte 

 Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 
Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit Leben 

 Das Leben sinnvoll gestalten 
Leben in einer globalisierten Welt 
Klimawandel 

 

ggfs. Klausur (90 min.) 

 
 
 
Hinweise zu den obligatorischen Unterrichtsinhalten sowie ausführliche Informationen zu den 
Abituranforderungen im Fach evangelische Religionslehre, relevant jedoch erst ab Q1: 
 
http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=26 
 

http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=26


 
Jahrgangsstufe EF/1 

Halbjahresthema 

Was ist der Mensch? Auf der 

Suche nach Identität und dem 

Sinn und Ziel des Lebens 

(Anthropologie) 

 

 

Inhaltsfelder: 

 

IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 

IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 

 

übergeordnete Kompetenzen 

WK 

… ide tifiziere  Alltagssituatio e  i  religiöse  Frage  

… erglei he  eige e Erfahru ge  u d Positio e  it de  
Aussagen des christlichen Glaubens 

… u ters heide  säkulare von religiösen (christlichen) Deutungs- 

und Gestaltungsangeboten 

DK 

… e tfalte  u ters hiedli he A t ort ersu he auf die Frage  
nach Grund, Sinn und Ziel des Menschen 

HK 

… eh e  u ters hiedli he religiöse  Perspekti e  u d 
Positionen ein und vertreten diese 

MK 

… es hrei e  Sa h erhalte i  egre zte  the atis he  
Sachverhalten mit einem Grundrepertoire theologischer Begriffe 

… ers hließe  a geleitet i lis he Texte it ers hiede e  
Zugängen 

inhaltsfeldbezogene Kompetenzen 

WK 

… u ters heide  ers hiede e Menschenbilder (hinsichtlich 

ihrer Aussagen zum Wesen, der Bestimmung und der Aufgaben 

des Menschseins) 

… e e e  aus der i lis he  Urges hi hte Aspekte einer 

biblischen Sicht auf den Menschen 

 

DK 

… stelle  )usa e hä ge z is he  ethis he  so ie religiöse  
Prinzipien im Umgang mit dem Leben her 

… erläuter  Aspekte ei er i lis he  Si ht des Me s he  or 
dem Hintergrund des historischen Kontextes biblischer 

Erzählungen 

UK 

… eurteile  die i lis he Rede o  der Gotte e ildli hkeit des 
Menschen hinsichtlich ihrer lebenspraktischen Konsequenzen 

 

Schwerpunkte und Beispiele 

 
Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 

Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit Leben 

Der Mensch – von Natur aus gut oder böse? 

Der Mensch in den anderen Religionen 

Der Mensch aus philosophischer Sicht 

Menschenwürde  

Was ist die Wirklichkeit? 

Schöpfungsmythen im Vergleich 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben 1 

Sich selbst und der Welt 

begegnen - Der Mensch 

zwischen Selbstbestimmung 

und Selbstverfehlung 

(Biblische Impulse zum 

Selbstverständnis des Menschen 

und seiner Aufgabe in der 

Schöpfung) 



 
Jahrgangsstufe EF/1 

Halbjahresthema 

Was ist der Mensch? Auf der 

Suche nach Identität und dem 

Sinn und Ziel des Lebens 

(Anthropologie) 

 

 

Inhaltsfelder: 

 

IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 

IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 

 

übergeordnete Kompetenzen 

WK 

… ide tifiziere  Alltagssituatio e  i  religiöse  Frage  

… erglei he  eige e Erfahru ge  u d Positio e  it de  
Aussagen des christlichen Glaubens 

… u ters heide  säkulare o  religiöse  hristlichen) Deutungs- 

und Gestaltungsangeboten 

DK 

… e tfalte  u ters hiedli he A t ort ersu he auf die Frage  
nach Grund, Sinn und Ziel des Menschen 

HK 

… eh e  u ters hiedli he religiöse  Perspekti e  u d 
Positionen ein und vertreten diese 

MK 

… beschreiben Sachverhalte in begrenzten thematischen 

Sachverhalten mit einem Grundrepertoire theologischer Begriffe 

… ers hließe  a geleitet i lis he Texte it ers hiede e  
Zugängen 

inhaltsfeldbezogene Kompetenzen 

WK 

… beschreiben Situationen des Umgangs mit menschlichem 

Leben als ethische Herausforderungen 

… ide tifiziere  hristli he Beiträge i  der gesells haftli he  
Diskussion zu Natur und Umwelt 

DK 

… stelle  )usa e hä ge z is he  ethis he  so ie religiöse  
Prinzipien im Umgang mit dem Leben her 

… deuten ethische Herausforderungen als religiös relevante 

Entscheidungssituationen 

UK 

… eurteile  ers hiede e ethis he Positio e  zu  U ga g it 
dem Leben und wägen die möglichen Konsequenzen ab 

Schwerpunkte und Beispiele 

 
Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 

Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit Leben 

Das Leben sinnvoll gestalten 

Leben in einer globalisierten Welt 

Klimawandel 

Unterrichtsvorhaben 2 

 Dürfen wir alles, was wir 

können? – Der Mensch 

zwischen Freiheit und 

Verantwortung 

(Biblisch-theologische Leitlinien 

zum Umgang des Menschen mit 

der Schöpfung) 



Kernlehrpläne ab Schuljahr 2014/15 
Schuleigener Lehrplan / FMG / Sekundarstufe II 

Stand: April 2014  Ansprechpartner/in: der/die FK-Vorsitzende 
 

 
EVANGELISCHE RELIGIONSLEHRE 

 
EINFÜHRUNGSPHASE 

2. Halbjahr 
 

Halbjahresthema 
 

Was ist der Mensch? Auf der Suche nach Zugehörigkeit und Hoffnung im Leben 

(Anthropologie/Ekklesiologie/Eschatologie) 

 

Unterrichtsvorhaben Unterthemen/Inhalte oder andere fachspezifische Bez. 
 Wohin gehören wir?  

 
Das Selbstverständ-
nis der Kirche und ih-
re Angebote 

Inhaltsfelder: 
IF 4 Die Kirche und ihre Aufgaben in der Welt 
IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Kirche als Leib Christi und Gemeinschaft der Glaubenden 
Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 

 Christlicher Glaube – Philosophie – Atheismus 

 Weltreligionen – Gleiches Ziel, unterschiedliche Zugänge? 

 Konflikte vor religiösem Hintergrund 
 

ggfs. Klausur (90 min.) 

 Was können wir hof-
fen? 
 
Christliche Zukunfts-
visionen als Hoff-
nungsangebote 

Inhaltsfelder: 
 
IF 6 Die christliche Hoffnung auf Vollendung 
IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
 

 Christliche Lebensentwürfe und Zukunftsvorstellungen 

 Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit dem Leben 

 Religiöse Darstellungen und Ausdrucksformen in Kunst 
und Musik 

 Die Suche nach Glück 
 

Ggfs. Klausur (90 min.) 

 
 
 
Hinweise zu den obligatorischen Unterrichtsinhalten sowie ausführliche Informationen zu den 
Abituranforderungen im Fach Evangelische Religionslehre: 
 
http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=26 
 

http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=26


 Jahrgangsstufe EF/2 

Halbjahresthema 

Was ist der Mensch? Auf der 

Suche nach Zugehörigkeit und 

Hoffnung im Leben 

(Anthropologie/Ekklesiologie) 

 

 

Inhaltsfelder: 

 

IF 4 Die Kirche und ihre Aufgaben in der Welt 

IF 1 Der Mensch in christlicher Perspektive 

 

übergeordnete Kompetenzen 

WK 

… benennen formale Gestaltungselemente religiöser 

Ausdrucksformen wie Gebet, Bekenntnis, Kunst u.a. 

… erglei he  eige e Erfahru ge  it de  Aussage  des 
christlichen Glaubens 

.. identifizieren Religion als eine das eigene Leben und die 

Gesellschaft gestaltende Dimension 

DK 

… e tfalte  u ters hiedli he A t ort ersu he auf die Frage  
nach Grund, Sinn und Ziel des Menschen 

HK 

… prüfen Möglichkeiten und Grenzen der Toleranz gegenüber 

religiösen und nicht-religiösen Überzeugungen 

… entwickeln eine eigene Position und leiten daraus 

Konsequenzen für das Handeln ab 

… gestalte  eige e religiöse Ausdru ksfor e  

MK 

… identifizieren Merkmale religiöser Sprache (Besonderheiten 

und Bedeutung) 

… a alysiere  ers hiede e religiöse Ausdrucksformen 

inhaltsfeldbezogene Kompetenzen 

WK 

… erläutern die nachösterlichen Anfänge der christlichen 

Gemeinden und ihre Strukturen 

… u ters heide  ers hiede e Fu ktio e  u d Ä ter der Kir he 
(theologisch und gesellschaftlich) 

DK 

… erläutern das Bild vom Leib Christi und seine Bedeutung für 

das Selbstverständnis der Kirche 

… es hrei e  die E t i klu g der erste  Ge ei de  hi  zur 
christlichen Kirche 

UK 

… erörtern Chancen und Probleme von Institutionalisierung 

… eurteile  de  Prozess der I stitutionalisierung der 

Gemeinschaft der Glaubenden zur Kirche 

Schwerpunkte und Beispiele 

 
Kirche als Leib Christi und Gemeinschaft der Glaubenden 

Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes 

Christlicher Glaube – Philosophie – Atheismus 

Weltreligionen – Gleiches Ziel, unterschiedliche Zugänge? 

Konflikte vor religiösem Hintergrund 

Unterrichtsvorhaben 3 

 Wohin gehören wir? – Das 

Selbstverständnis der Kirche 

und ihre Angebote 



 Jahrgangsstufe EF/2 

Halbjahresthema 

Was ist der Mensch? Auf der 

Suche nach Zugehörigkeit und 

Hoffnung im Leben 

(Anthropologie / Ekklesiologie / 
Eschatologie) 

 

 

Inhaltsfelder: 

 

IF 6 Die christliche Hoffnung auf Vollendung 

IF 5 Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation 

 

übergeordnete Kompetenzen 

WK 

… benennen formale Gestaltungselemente religiöser 

Ausdrucksformen wie Gebet, Bekenntnis, Kunst u.a. 

… erglei he  eige e Erfahru ge  it de  Aussage  des 
christlichen Glaubens 

.. identifizieren Religion als eine das eigene Leben und die 

Gesellschaft gestaltende Dimension 

DK 

… e tfalte  u ters hiedli he A t ort ersu he auf die Frage  
nach Grund, Sinn und Ziel des Menschen 

HK 

… prüfen Möglichkeiten und Grenzen der Toleranz gegenüber 

religiösen und nicht-religiösen Überzeugungen 

… e t i kel  ei e eige e Positio  und leiten daraus 

Konsequenzen für das Handeln ab 

… gestalte  eige e religiöse Ausdru ksfor e  

MK 

… identifizieren Merkmale religiöser Sprache (Besonderheiten 

und Bedeutung) 

… a alysiere  ers hiede e religiöse Ausdru ksfor e  

inhaltsfeldbezogene Kompetenzen 

WK 

… u ters heide  ers hiede e Weise  o  Zuku ft zu spre he  

… gre ze  hristli he Zuku ftshoff u ge  o  säkulare  –
vorstellungen ab 

DK 

… beschreiben mögliche Beiträge christlicher Hoffnung zur 

Bewältigung von Gegenwarts- und Zukunftsaufgaben 

… u ters heide  z is he  Zuku ft als futuru  u d ad e tus 

UK 

… erörter  die Ko se ue zen verschiedener 

Zukunftsvorstellungen und –visionen auf die Lebensgestaltung 

des einzelnen Menschen 

… e erte  die Tragfähigkeit ers hiede er Si a ge ote 

Schwerpunkte und Beispiele 

 
Christliche Lebensentwürfe und Zukunftsvorstellungen 

Schöpfungsverantwortung und der Umgang mit dem Leben 

Religiöse Darstellungen und Ausdrucksformen in Kunst und 

Musik 

Die Suche nach Glück 

Unterrichtsvorhaben 4 

 Was können wir hoffen? – 

Christliche Zukunftsvisionen 

als Hoffnungsangebote 


